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45. Jahrgang Heft 15 5. Mai 1941

Einladung
zur

XXVI. Delegiertenversammlung
in Langenthal, Hotel Bären
Sonntag, den 25. Mai 1941, 9 Uhr

Geschäfte :

1. Appell.
2. Protokoll der letzten Delegiertenversammlung.
3. Mitteilungen.
4. Jahresberichte : Zentralvorstand, Heimkommission,

Lehrerinnen-Zeitung, Stellenvermittlung und Vertretungen.
5. Jahresrechnungen.
6. Voranschlag.
7. Wahl eines Mitgliedes der Heimkommission.
8. Arbeitsprogramm.
9. Reglement für den Emma-Graf-Fonds.

10. Festsetzung des Ortes der nächsten Generalversammlung.
11. Wünsche und Anregungen.

Am Nachmittag (zirka 14i/2 Uhr) Vortrag von Frau Elisabeth Baumgartner,
Bäuerin von Trubschachen : „Erbguet im Purehus".

Zur Delegiertenversammlung und ganz besonders zum Vortrag am Nach¬

mittag sind alle unsere Vereinsmitglieder herzlich eingeladen.
Der Zentralvorstand.

Aus der Artikelfolge

Lebensweisheit nnd Wahrheitsgehalt im Märchen
IV. Menschen- und Seelenkenntnis im Märchen Von H. Brack, Frauenfeld

Man hat dem Märchen vorgeworfen, dass nicht nur seine Begebenheiten,

sondern auch seine Gestalten innerlich unwahr seien. Es zeige
eigentlich nie ganze Menschen in ihrer Vielgestaltigkeit, sondern meistens
nur einen einzigen Charakterzug, etwa den Hochmut, die Eitelkeit, die
Begehrlichkeit, den Geiz, die Faulheit, oder auf der guten Seite den Fleiss,
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